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Deutſches Reich
Die Kouſervativen und die königsberger

Kaißerrede
Die wahre Geſinnung der Konſervativen kommt im Deutſchen

Wochenblatt des freikonfervativen Abg Arendt zur Er
ſcheinung Ueber die Ausſchließung von dem Galadiuer
in Königsberg erfahren wir dabei folgendes Die

Pflaumenweichen in Königsberg hatten es durchzuſetzen ge
wußt daß der Kaiſer Allerhöchſiſelbſt die Grafen Kanitz
Mirbach DohnaWundlaken und einige andere von der Liſte
der Eingeladenen ſtrich Die genannten Herren von be
freundeter Seite rechtzeitig avertirt gingen nun ſelbſtverſtänd
lich überhaupt nicht nach Königsberg Die ungewöhnliche
Schärfe gelegentlich einer Feier bei der die ganze Provinz
ohne Unterſchied der Stellung und Partei nach der Hauptſtadt
kam um dem Mouarchen ihre Huldigung darzubringen iſt
in Königsberg wenigſtens was die Grafen Kanitz und Mirbach
anlangt nicht als eine Aktion gegen deren Perſon aufgefaßt
worden vielmehr als eine Aktion gegen die konſervative Partei
Die Grafen Kanitz und Mirbach haben bekanntlich den
ruſſiſchen Handelsvertrag überaus maßvoll bekämpft Auch
darf doch en vergeſſen werden wie unmotivirt und rück
ſichtslos der Mann ohne Ar und Halm dem Grafen Mirbach
im Reichstage gegenüberkrat und damit nicht genug wie
das Kanzlerblatt nachdem der ſtenographiſche Bericht mehrere
Tage vorlag gegen beſſeres Wiſfen die ungerechtfertigte Be
ſchuldigung welche dem Grafen im Reichstage zu theil wurde
wiederholte Der Artikel der dieſe verärgerten Auslaffungen
enthält iſt unterzeichnet Ein konfervativer Edelmann
Weiter heißt es dann in dem Artikel

Es iſt mir als Edelmann gewiß nicht leicht abweichend
von überkommenen Traditionen Worte Sr Majeſtät zu
kritiſiren Wir waren früher gewohnt daß der Herrſcher im
Rahmen der Verfaffung über den Parteien ſtand daß er es
insbeſondere den Nichtbeamten freiließ im Parlament nach
ihrer Ueberzeugung zu entſcheiden auch wenn das im Gegen
ſatze zu der Stellungnahme der Regierung geſchah Wenn des
jetzt regierenden Kaiſers Majeſtät es für angezeigt angeſehen
nicht nur die Parteien ſondern auch die einzelnen in den
Parteien zu diszipliniren und dem in ſcharfer Rede Ausdruck zu
geben ſo wird Allerhöchſtderſelbe auch einer Kritik ſeiner Aus
führungen entgegenſehen müſſen Se Majeſtät haben in der
Rede vom 6 September zunächſt geruht Herrn Ruprecht
Ranſern wohl in Auerkenming der Verdienſte welche der
Bund der Landwirthe ſich um das Zuſtandekommen der
Militärvorlage erworben hat in den Adelſtand zu erheben
Das Wort Oppoſition gehen wir in die Oppoſition rührt
nicht von einem Adligen her vielmehr von Herrn Ruprecht

Die Adligen ſollen fortan der Krone keine Oppoſition
machen dürfen Dann müſſen dieſelben ſoweit ſie den
Parlamenten angehören entweder den Adel niederlegen oder
ihr Mandat und dürfen ſich ferner nicht wählen laſſen
dürfen auch nicht dem Herrenhauſe angehören Warum ſoll
ein Adliger von den Benefizien der Verfaſſung die wir doch
unſerem Herrfcherhauſe verdanken welche eine freie Meinungs
äußerung und Strafloſigkeit garantirt ausgeſchloſſen ſein

Es wird ſich vom konſtitutionellen Standpunkte ſchwerlich viel
gegen dieſe offenen Worte einwenden laſſen Sie würden noch
wirkſamer ſein wenn ſich der konſervative Edelmann die
höhniſche Bemerkung bezüglich des Herrn Ruprecht geſpart
hätte Für die Stimmung der ſfüddeutſchen Agrarier
iſt bezeichnend eine Veröffentlichung in der Neuen Bayer
Landeszeitung, dem Blatte des Frhrn v Thüngen die von
einem nicht mit Namen genannten Freiherrn unterzeichnet iſt
Hierin heißt es

Hat der Adel noch einen Beruf ſo beſteht dieſer außer
ſeiner militäriſchen Dienſtleiſtung und ſeinen landwirthſchaft
lichen Beſtrebungen darin die Regierung und das Staats
oberhaupt vor Jrrwegen zu warnen auf denen ſie
zu wandeln begonnen Von dieſem Berufe und dieſer Pflicht
entbindet ſie auch die Anſicht des Kaiſers nicht daß er ein
fouveräner Herr aus ſich ſelbſt wie ſeine Ahnen der Herzog
von Preußen und der Kurfürſt von Brandenburg ein Kaiſer
nur von Gottes Gnaden ſei Wilhelm II iſt wie ſein Groß
vater kraft der Verfaſſung welche von den Vertretern des
deutſchen Volkes beſchloſſen worden iſt Vorſitzender des
Bundesrathes als welcher er die Veſchlüſſe der geſetzgebenden
Faktoren auszuführen hat Außerdem iſt er im Kriege der
Bundesfeldherr alles dies iſt er weder von Gottes Gnaden noch
wie er ſagt ex me mea nata corona qus der ihm ſelbſt ent

ſprungenen Kroue

Zur Kartell Frage
Die Nordd Allg Ztg die in einer neuen Artikelreihe

ihre Privatgedanken über das Aktionsprogramm der
Negierung bisher exiſtirt ein ſolches nicht zum Beſten
giebt bezeichnet es heute als verfehlt die Schuld an der Un
möglichkeit der Wiederbelebung des Kartells von 1887
lediglich dem Tivoli Konfervativismus beizumeſſen Sie
ſchreibt Auch die Preſſe der Mittelparteien hat neben einer
Anzahl vortrefflicher Blätter eine läugere Reihe von Organen
aufzuweiſen bei denen die Treue zu Kaiſer und Reich ein ſchief
gedrücktes Geſicht zeigt und die es im Jntriguiren Unter
wühlen und allem was ſonſt in unſerem inneren politiſchen

eben zerrüttend wirkt mit jedem Konkurrenten aufnehmen und
J unferem Eindruck die Palme davon tragen
d wir es den hier angezapften Mittelparteien und mittel

rfeitichen Organen überlaſſen ſich ſelbſt gegen die Vorwürfe
er z Vorddeutſchen zu vertheidigen freuen wir uns daß
y auf konſervativer Seite die Kartellwünſche

A ſo inbrünſtig hegt
erdee erbeitg t
z orddeutſchen nicht genü i iäortelleſer Wrhanrehe genügen für uns noch viel zu viel

8 konſervative Volk dagegen erhebt bereits Einſpruch

abgewieſen werden
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Parteien gegen die Sozialdemokratie ein neues Kartell zurück
Beſonders wendet es ſich gegen einen Paſſus in dem es hieß
daß der Kaiſer ſein Bauuer als Führer in dieſem Kampf auf
geworfen habe Dieſe Art die Perſon des Kaiſers in denPartelſtreit hineinzuziehen ſei ſehr bedenklich Das Aktious

programm in ſeiner Schlußzufammenfaſſung ſei gleichbedeutend
mit geiſtiger Bankerotterkläruung

ei

Vereinheitlichung des Arbeiterverſicherungs
weſens

Zur Krankenkaſſengeſetzgebung hat wie der grau
denzer Geſellige mittheilt Staatsminiſter v Boetticher
in einer Audienz die er Verwaltungsbeamten der Ortskranken
kaſſen Deutſchlands in r ertheilte u a geäußert
daß gegen die Anſtellung der Krankenkaſſenbeamten auf längere
Dauer oder auf Lebenszeit unter Berückſichtigung der Leiſtungs
fähigkeit der einzelnen Kaſſen keine Bedenken beſtänden ferner
daß die Staatsregierung an eine Verſtaatlichung der
Verwaltungen der Krankenkaſſen ſowie auch der übrigen durch
die ſozialpolitiſche Geſetzgebung geſchaffenen Organiſationen
nicht denke dagegen beabſichtige ſie wohl eine Zuſammen
legung der geſammten ſozialpolitiſchen Geſetz
gebung unter vollſtändiger Aufrechterhaltung der Selbſtver
waltung Ob die Krankenverſicherung werde mit hinein
gezogen werden können wiſſe man noch nicht jedenfalls er
ſtrebe man auch hierin eine möglichſt einheitliche Eentraliſirung
für Kommunalbezirke Kreiſe und wenn möglich auch für
Provinzen

Neue Steuerbvläne
Von neuen Steuerplänen war es ſeit Herr Miquel in den

Hintergrund und Herr Poſadowsky mehr in den Vordergrund
getreten iſt in den ſtenerſchwärmeriſchen Blättern ſtiller ge
worden Neuerdings taucht wie wir bereits kurz mittheilten
aber ein neues Steuerplänchen auf eine Saccharinſteuer
das nicht mit finanziellen ſondern mit den üblichen Gerechtig
keitsgründen belegt wird Der Schleſ Ztg ſchreibt man
darüber

Beim Handelsminiſterium ſowohl wie beim Finanzmini
ſterium ſind in neuerer Zeit mehrfach Klagen über die fort
eſetzte Zunahme der Konkurrenz durch die Saccharin undESlatkeſyrupfabriten ſeitens unſerer Zuckerinduſtrie erhoben

worden Dieſe Klagen erſcheinen nicht ganz unbegründet weil
die letztgenaunten Fabriken ihre Erzeugniſſe ohne alle Steuer
erlegung herſtellen können und den einer Steuer unterliegenden
Rübenzuckerfabrlken und Raffinerien eine erfolgreiche Konkurrenz
bereiten Da es aber gleichartige Jnduſtrien ſind welche
wenigſtens einander ähnliche Produkte bervorbringen fo dürfte
es in der Billigkeit liegen dieſe Saccharin uſw Fabrikate
ebenfalls einer Steuer zu unterwerfen Aus dem Material
welches die genannten beiden Miniſterien durch die Orgaue
der Steuerverwaltung ſich haben liefern laſſen dürfte zu
ſchließen ſein daß die Frage der Unterwerfung des Trauben
Stärkezuckers unter eine Konſumtionsabgabe der Erörterung
und Erwägung unterliegt,

irrig ſo etwas giebt es in Deutſchland nicht Eine ähn
liche Steuer wurde ſchon 1887/89 angevregt damals aber vom
Schatzſekretär von Maltzahn bekämpft Der Schatzſekretär
machte beſonders geltend daß man eine neue Induſtrie nicht
gleich durch Steuern erſticken ſolle Gegen die Beſteuerung des
Stärkezuckers ſprach die Rückſicht auf den Kartoffelbau Wenn
eine Saccharinſteuer thatſächlich in Ausſicht genommen iſt
daun kommt aller Wahrſcheinlichkeit nach gleich ein ganzes
Bündel kleiner Steuern

Ein tolles Programm
Aus Breslau ſchreibt uns unſer dortiger Korreſpondent

Der Verband freifinniger Antiſemiten Richtung
Förſter v Moſch Ahlwardt hat eine Kommiſſion zur Aus
arbeitung eines Programms auf folgender Grundlage ein
geſetzt Großdeutſche Politik Zuſammenſchluß aller deutſchen
und ehemals deutſchen Länder zu einem Großdeutſchland mit
Wahlkaiſerthum aus den deutſchen Bundesfürſten Heran
ziehung der Einkommen der Fürſten zu Staats und Kommunal
ſteuern Ausmerzung des alten Teſtamentes aus Kirche und
Schule und Erſatz durch den Glauben unſerer Väter über
haupt gründliche Reform des Judenchriſtenthums Verbot der
Judentaufe und Namensänderung der Juden unter rückwirken
der Kraft Verbot der Ehe zwiſchen Juden und Deutſchen
und des Haltens deutſcher Dienſtboten und Arbeiterinnen durch
Juden ſtaatliche Einziehung aller durch Lug und Trug er
worbenen Judenvermögen Wiederaufnahme der Ritualmord
prozeſſe unter Behandlung der Hebräer als TalmudJudenAusweiſung ſämmtlicher Hebräer nach entlegenen meerum

ſpülten Kolonien Es geht aus der uns gewordenen Zu
ſchrift nicht hervor wo dieſes Programm m wird
Der geeignetſte Ort für eine Arbeit ſolcher Art wäre ja
unzweifelhaft Dalldorf oder Nietleben geweſen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Berl Neueſt Nachr veröffentlichen eine Berichtigung

des Oberpräſidenten der Provinz Poſen worin der
Elbe ſich dagegen verwahrt zwei Herren die an der Huldigungs
fahrt zum Fürſten Bismarck nach Varzin theinehmen
wollten von der ihnen bisher zugedachten Betheiligung an den
Verhandlungen über die Landwirtbſchaftskammern in der aus
geſprochenen Abſicht ausgeſchloſſen zu haben um die an den Verhand

a die v 4enn
ſt wenn ſie auch den Anſprüchen der welche der Vereinsvorſi

lungen theilnehmenden Polen nicht zu verletzen Als Vertreter
des landwirthſchaftlichen Provinzialvereins ſeien für die erwähnten
Berathungen nur diejenigen Mitglieder in Ausſicht genommen

ende vorgeſchlagen habe Das genannte
Blatt ſchreibt hierzu Die uns von unbedingt zuverläſſiger Seite
berichtete und überzeugend belegte Thatſache wird in der Be

weiſt die Forderimg einer Zuſammenfaſſung aller anderen richtigung des Herrn Oberpräſidenten von Poſen nicht widerlegt
da ſie eben nicht zu widevlegem iſt

e

Daß dieſe Fabriken überhaupt keine Steuer zahlen iſt natürlich

daranf dem Herrn Oberpräſidenten die Frage vorzulegen ob er
in der Lage iſt zu erklären daß es keine Perſönlichkeit gebe die
für die Theilnahme an den Verhandlungen über die Landwirth
ſchaftskammerſatzungen in Ausſicht genommen war aber nicht be
rufen wurde weil ſie ſich nach Anſicht des Herrn Oberpräſidenten
durch ihre Theilnahme an den Vorbereitungen zur Varzinfahrt
zu ſehr exponirt hatte

Durch Beſtimmungen in der geplanten gefetzlichen Regelung
des Apothekenweſens beſonders durch die Einſchränkung
wonach die Konzeffion an Apotheker nur eine perſönliche
ſein ſoll iſt in Fachkreiſen Beunruhigung entſtanden Jnfolge
deſſen haben ſich mehrere Handelskammern mit Eingaben an das
Kultusminiſterium gewandt Von dort iſt jetzt der Beſcheid ein
gelaufen daß der Miniſter es fich verſagen müſſe auf die Sache
näher einzugehen

78 Abänderungsankräge zum Programmentwurf
waren bei dem Centralbureau der Freiſinnigen Volks
partei bis Donnerstag morgen angemeldet worden darunter
allein aus Hannover 20 aus Karlsruhe 13 aus Potsdam 13 aus
Altona 9 uſw Von den Anträgen betreffen 15 den Abſchnitt
Volksthümliche Rechtspflege, 12 den Abſchnitt über Volks

bildung 25 den Abſchnitt über die wirthſchaftlichen Verhält
niſſe uſw

h Die Königlich Sächſiſche s r fürdie in Militärlazarekhen an ſchwerer Krankheit oder Verletzung
Geheilten in der Nähe von Dresden eine Geneſungsanſtalt er
daut die erſte derartige Einrichtung für Soldaten im Deutſchen

eiche

Abg Be bel ſoll nach einer Meldung der Neuen Züricher
Ztg in Küßnacht einen bedeutenden Landkömplex angekauft
haben Vom ſozialdemokratiſchen Stadtv Zubeit meldet die
Poſt, daß derſelbe ein altes berliner Lokal das Poppe ſche

Reſtaurant Lindenſtraße 106 käuflich übernommen habe Außer
dem beſitzt er noch ein anderes Lokal in der Naunyhuſtraße und
iſt Bieragent für eine fürſtenwalder Brauerei

Das Oberkommando der Marine wird im nächſten Winter
zwei bedentſame Nenformationen ins Leben rufen eine aus
Panzerfahrzeugen der Siegfried Klaſſe beſtehende Reſerve
diviſion der Oſtſee mit dem Stammſchiffe Heimdall in
Kiel und eine aus Pauzerfahrzeugen der ſogenannten Jnſekten
klaſſe zuſammengeſetzte Reſervediviſion in Danzig mit dem
Stammſchiffe Mücke Die Kieler Diviſion wird aus Schiffen
gebildet die eigens zum Schutze des Nord Oſtſee Kanals
und der Flußmündungen beſtimmt ſind Dieſe Neuformation
ſteht unverkennbar mit der im nächſten Jahre zu erwartenden
Eröffnung des großen Kanals in Zuſammenhang

m

Die Flottenparade vor dem Kaiſer
Bericht der SaaleZtg

g P Swinemünde 13 SeptDie Ankunft des Kaiſers welche heute früh erfolgte
hat die Bevölkerung der ganzen Stadt in eine freudig bewegte
Aufregung verſetzt Das zeigte ſich auch äußerlich in dem reichen
Schmucke den die Straßen und Häuſer angelegt hatten die der
Monuarch auf der Fahrt vom Bahnhofe nach der Hobenzollern
paſſiren ſollte Das Bahnhofsgebäude war in ſehr geſchmackvoller
Weiſe mit Fahnen und grünen Laubgewinden dekorirt die Häuſer
am Bollwerk und beſonders die an demſelben gelegenen Hotels
wetteiferten mit einander in der Ausſchmückung überall reicher
Fahnen und Flaggenſchmuck zwiſchen Kränzen und Gulrlanden
an der Marktſeite erhob ſich eine Reihe von laubumwundeuen
Flaggenſtangen unter einander durch grüne Gehänge verbundenund mit den Wappen der Stadt der Proviuz Deutſchlands und
Preußens verziert von dem Dache des Kurhauſes wehte die
Flagge mit dem ſtädtiſchen Wappen und die am Bollwerke und
im Hafen ankernden Schiffe und Fahrzenge lagen im reichſten
und bunteſten Schmuck Von allen Dächern und Giebeln von den
Spitze des Kirchthurmes wehen Fahnen alle fiskaliſchen Gebäude

auch der Leuchtthurm und der Lootſenthurm haben geflaggt Jn
den Schaufenſtern ſieht man die Büſten des Kaiſerpaares und
draußen wogt die nach Tauſenden nd Schaar von Fremden
die mit den wen und Dampfern in der früheſten Morgenſtunde
eingetroffen ſind Alles ſtrömte nach dem Bahnbofe dem Voll

werk und den Moolen zu oder hat ſchon ſeinen Platz auf den
zur Flotteuſchau hinausfabrenden Dampfern eingenommen Jn
der Nähe des Aukerplatzes der Hohenzollern entſteht ein be

ängſtigendes Gedränge da der ganze Platz von der Zollbrücke
über das Bahngleiſe hinüber bis nach dem kleinen Hafen wo die
Fiſcherboote lege durch Gendarmen und ſtettiner Schutzleute
abgeſperrt iſt Das Wetter iſt prachtvoll die Sonne ſcheint hell
und warm und nur hier und dort macht ſich eine Wolke bemerk
bar Um 6 Uhr verließen die Torpedoboote den
Hafen um in der Paradeaufſtellung ihren Platz einzunehmen
Von 7 Uhr ab wurde das Bollwerk von der Lootſenſtraße bis
hinter die Zollſchuppen durch Gendarmerie und Soldaten abgeſperrt
und niemand durfte hier paſſiren auch ſelhſt Einwohner nicht die
in dieſem Theile von Swinemünde wohnten Der Kaiſerliche
Extrazug der bald nach 74 Uhr auf dem Bahnhofe eingetroffen

war fuhr von hieraus mit zwei Lokomotiven beſpannt langſam
am Bollwerk entlang nnd hielt um 7 Uhr 50 Minuten der Hoheu
zollern gegenüber Neben dem Zuge marſchirte auf der ganzenStrecke der Krieger der Kampfgenoſſen und der Marine Verein
Vor der zur Hohenzollern hinaufführenden Treppe zu deren
beiden Seiten hohe Flaggenmaſten mit der lang herabwehenden
deutſchen Königsflagge errichtet waren ſtauden der Oberpräſident
Staatsminiſter von Puttkamer umgeben von einer Anzahl anderer
Herren zur Begrüßung des Monarchen Auf Deck hatte das Offizier
corps Aufſtellung genommen und neben dieſem Prinz Adalbert
herzog Karl Stephan von Oeſterreich und Vize Admiral Ho
mann Prinz Adalbert trug die Uniform eines Unterlientenauts z S
mit dem Stern des Schwarzen Adlerordens auf der linken Bruſt
dazu die weiße Mütze der Erzherzog die preußiſche Admiralltäts
uniform ebenfalls mit dem Stern des Schwarzen Adlerordens

und auch die weiße Mütze wie alle Offtziere Als der Kaiſer
den Salonwagen verlaſſen hatte ging er ſogleich auf den Herrn
Oberpräſidenten zu der zur kleinen Uniform das Orqugeband des
Schwarzen Adlers angelegt batte und reichte dieſem die Hand
begrüßte dann den Landrath und ließ ſich die übrigen Herren
darunter auch eine Deputation der Kriegervereine vorſtellen
Nach längerem Geſpräch beſtieg der Loonarch der zum Adwirals
überrock die Pretioſen Dekoration des Johänniter us trug

Wir beſchränken uns jetzi

unter endloſen Hurrahrnfen der Volksmenge auf Um
wegen bis hierher herangeſchlichen hatte die Schiffstr t
vom Kommandanten der Hohenzollern uſw und ſchritt an



an die er hier und da
und wandte ſich dann

zunächſt die Front der Offiziere ab
freundliche Worte richtete

Erzherzog Karl Stephan zu dem er zur Begrüßung
die Hand ſchüttelte Nun erſt kam die Reibe an den
Prinzen Adaibert der ſeinem Vater die Hand küßte was dieſer
mit einem Zu auf die Wange ſeines Sohnes erwiderte Jn

hr heiterer Lanne wandte ſich der Kaiſer dann noch an den
ice Admiral Hollmann und ging dann dem gut zu wo die

tell enommen hatte die der Kaiſer mit einemWenn fe und ſich dann in ſeine Gemächer
ückzog Sobald die Kaiſerſtandarte gehißt war wurde dieſelbeen dort v 33 Schüſſen ſalntirt Ein Torpedodiviſionsboot

jagie ſofort zum Hafen hinaus um dem Geſchwader die Meldung
von der Ankunft des Kaiſers zu und dann wieder zurück
W Bis r Abfahrt der Hohenzollern in See entwickelte

einige
dem

ch nun im Hafen ein überaus lebendiges und anmuthiges Bild
mpfer in allen Größen wohl 20 an der Zahl von oben bis

unten bewimpelt bis auf den letzten Platz geſpickt voll und mit
Muſik an Bord fuhren unter Hurrahrufen auf die See hinaus auf
der die Dünung nicht mehr ſo hoch ging wie geſtern Fünf Minuten
nach 92 Uhr drehte die und dampfte unter dem
abermaligen Salut des Oſtforis zum Geſchwader gefolgt von

dem bekränzten Dampfboot der Artillerie Offiziere mit ihren
Damen auf dem die Muſik luſtige Weiſen ſpielte Majeſtätiſch
lag das Geſchwader auf dem ÄAnkerplatz unter großer Flaggen

rade in 300 m Quer und Längsabſtänden und nun begann
e Parade über deren Verlauf wir bereits telegraphiſch be

richtelen Auf Allerhöchſien Befehl war der Momentphotograph
iedler an Bord der Hohenzollern beordert um Aufnahmen
ber die Flottenparade und die ſich anſchließenden Manöver zu

machen die ſpäter auch verkäuflich ſein werden Bezüglich der
am Freitag beginnenden Manöver iſt dem Berichterſtatter der
Beſcheid von hoher Stelle zugegangen daß eine Beiwohnung
derſelben wegen der durchaus erforderlichen Geheim
haltung gänzlich ausgeſchloſſen iſt

Halle und AUmgegend
Halle 14 Sept

Kirchliche Wahlen Die Wählerliſte für die von der
Deſſauer Wucherer und Reilſtraße begrenzte neue Parochie
iſt nunmehr abgeſchloſſen und liegt jetzt öffentlich aus die
Wahlen des Gemeindekirchenraths und der Gemeindevertretung
können dann nach Ablauf dieſes Monats anberaumt werden Zur
Vorberathung dieſer Wahlen findet am Sonnabend 22 im
Kaiſerhof eine Verſammlung der Betheiligten ſtatt

ISonderzug nach Swinemünde Der geſtern anläßlich der großen Floltemuandver von Halle nach Swinemünde

abgelaſſene Sonderzug wurde von zahlreichen Perſonen benutzt
Es waren zu demſelben hier 98 Fahrſcheine II Klaſſe und 67
III Klaſſe gelöſt

Der Jnter nationale Kongreß der Bergtechniker
und Jngenienre für Tiefbohrungen der jetzt in Lem
berg verſammelt iſt wird nach einem im heutigen Morgenblatte

de Telegramm ſeine e hrlge Generalverſammlung
alle abhalten An dem Kongreß in Lemberg deſſen Ver

handlungen in deutſcher Sprache geführt werden betheiligen ſich
50 Bergtechniker darunter Franzoſen Deutſche Belgier Polen
und ein Schwede

Mittheilungen dus Halle befinden ſich auch im
3 Beiblatte dieſer Ausgabe

Sechs oder achtklaſſiges Schulſyſtem
Angeregt durch die hieſigen Schulverhältniſſe erörterte Herr

Gräfe wie ſchon geſtern kurz erwähnt in der letzten Sitzung des
Halleſchen Lehrervereins die Frage nach dem beſten
Schulſyſtem namentlich aber die Vorzüge und Mängel der
beiden in unſerer Stadt vertretenen Schulſyſleme des Sechs
und Achtklaſſenſyſtems Redner entwickelte in ſeinem in
haltreichen Vortrage etwa folgende Gedanken

Da die Erreichung des Endzieles der Erziehung die ſittlich
religiöſe Charakterbildung in der Schule in erſter Linie durch
den erziehenden Unterricht daneben durch gute Zucht und ein
edles Schulleben erſtrebt wird ſo hat auch in erſter Linie der
Unterricht die Richtſchnur für eine zweckmäßige
Schulorganiſation zu geben Die Schulanſtalten ſind des
halb ſo einzurichten daß die Aufgaben der Schule am beſten ge
löſt werden demnach in erſter Linie der Unterricht in zweiter eine
ute Zucht und ein edles Schulleben gedeihen können Der
nterricht gedeiht aber am beſten wenn in einer Klaſſe nur

Schüler mögkichſt gleicher Bildungsſtufe vereinigt werden wenn
alſo ſo viel aufſteigende Klaſſen wie Bildungs
ſtufen vorhanden ſind Je mehr ein Schulweſen dieſer Norm
ſich nähert deſto vollkommener iſt es organiſirt Für umfang
reiche Schulkörper muß daher entſprechend den acht Schul

die achtklafſige Schule als Norm angeſehen
werden

Je weniger eine Schule aufſteigende Klaſſen hat je mehr Ab
theilungen alſo in einer Klaſſe vereinigt werden deſto mehr wird
der Unterricht in ihr erſchwert Die vierklaſſige Schule mit
doppelſtufigen Klaſſen Klaſſen mit 2 Abtbeilungen die Dörpfeld
über die achtklaſſige ſtellt kann mithin trotz der Vortheile die
Dörpfeld ihr zuerkennt als Jdeal einer Schuleinrichtung nicht
angeſehen werden zumal die von D angeführten Vortheile unter
gewiſſen Vorausſetzungen auch alle mehr als vierklaſſigen Schulen
aufweiſen können Jm Sechsklaſſenſyſtem entſprechen nur
die Klaſſen 2 der Fordexung für jedes Schuljahr eine Klaſſe
normal beanlagte Kinder müſſen 3 Jahre in
der I Klaſſe ſitzen wo alſo drei Schülerſahrgänge iu
einer Abtheilung unterrichtet werden was pädagogiſch nicht zu
rechtfertigen iſt Bei dieſer Einrichtung wird die koſtbare Schul
o ſchlecht ausgenntzt und die Neigung der Eltern gefördert die

nder vor Ablanf der Schulzeit der Schule zu entziehen Ferner Jn
der ſechsklaſſigen Schule ſind die Penſa der einzelnen Klaſſen zu

roß eine bildende Verarbeitung derſelben iſt daher unmöglich die
nterrichtsergebniſſe befriedigen nicht was entmuthigend auf

Schüler und Lehrer wirken muß Einzelne Unterrichtsfächer
aturgeſchichte Geſchichte Zeichnen treten im Vergleich zur

echsſtufigen Mittelſchule zu früh auf ein anderes wichliges
Schreiben hört zu zeitig auf Kurz die ſechsklaſſige Schule
kann die Aufgabe welche die Gegenwart an eine großſtädtiſche
Volksſchule ſtellt nicht löſen folglich muß ſie einen zeilgemäßzen
Ausbau zu acht Klaſſen erfahren

Die ſpezifiſchen Vorzüge der achtklaſſigen Schule
namentlich wenn in ihr das Durchführun ger einiſt nach welchem derſelbe Lehrer dieſelbe 44 ſe durch alle

chuljahre oder doch innerhalb der drei Unterrichtsſiufen Unter
Mittel und Oberſtufe weiterführt ſind folgende Keine Zeit
und Kraftzerſplitterung weil nur eine Abtheilung genaue An

h des Unterrichts an den Standpunkt der Schüler und
rückſichtigung der Jndividnalität lückenloſer Fortſchritt des

Unterrichts und daher einheitliches Wiſſen und Können ſchärfere
Kontrolle der ſchriftlichen Beſchäftigungen der Schüler und genauere Korrektur der angefertigten Arbeiten leichtere Disriptn
weniger auſtrengende Arbeit des Lehrers c

Redner ſchloß mit den Worten Hoffen wir alſo und ſtreben
wir danach daß unſere Volksſchule bald den zeitgemäßen Ausbau

zur achtklaſſigen Schule erfahre daß man ihr die Organiſation
nicht länger verſage welche man der Vürgerſchule ſchon vor
langen Jahren 4b dann kann unſer Halle auch in dieſer Hinſicht
berechtigten Anſpruch auf den Namen und den Ruhm einer Schul
ſtadt mächen dann wird es in der That und Wahrheit

ft eine Schulſt adt ſein
Der Korreferent Hr Mansfeld fa te ſeine intereſſanten

Ausführungen am Schluſſe in folgende fünf Sätze zuſammen
L Hohe Ziele unreſſe Schüler und volle Klaſſen erſchweren die

rbeit ungemein 2 Ein auf der höchſten Sinfe der Ent

auch in

Fach Schal

wicklung ſtehender Lehrplan für Volksſchulen kann auch nur indem eukonimenſten Scutiſhſtene mit Erfolg durchgearbeitet

werden 3 Die n a der Volksſchule in acht
aufſteigende Klaſſen iſt die vollkommenſte Organi
ſation derſelben 4 Der Lehrſtoff kann gemäß der Zeit
dem Alter und der geiſtigen Entwicklung der Kinder im Acht
klaſſenſyſtem beſſer guf die geſammte Schulzeit zur Vertheilung
kommen als im Sechsklaſſenſyſtem 5 Jn der achlklaſſigen Schule
wird a wer meb c gewonnen namentlich für das
ehr tige Leſen und SchreibenWert Rednern wurde wohlverdienter Beifall geſpendet

noder Debatte betonte gr Kreisſchulinſpektor Superintendent
rofeſſor D Förſter daß nach ſeiner eingehenden Kenntniß

der hieſigen Schulverhältniſſe die Volksſchulen trotz ihrer den Zeitderhaltuſſen nicht mehr angemeſſenen Organiſation Vortreffliches

leiſieten Der Schaden läge in den Mittelklaſſen
eine weitere Gliederung der Schule und damit eine
der einzelnen Klaſſen eintreten Vielleicht ließe ſich das ſchon
durch Aufſetzen einer Klaſſe erreichen ſo daß vom Sechs zum
Siebenklaſſenſyſtem e würde Wenn er ſich
prinzipiell wohl mit der Forderung der achtklaſſigen Volksſchule

ier müſſe
tlaſtung

ſelben doch ſo erheblich viele Schwierigkeiten auf praktiſchem Ge
biete entgegen daß er zunächſt nur den Ausbau der ſtädtiſchen
Volksſchulen zum Siebenklaſſenſyſtem für erreichbar halte und er
wäre gern bereit in dieſer Richtung an zuſtändiger Stelle für
den weiteren Ausbau unſerer Schulen einzutreten Jm übrigen
konnte der Hr Vorſitzende feſtſtellen daß die Verſammlung im
roßen und ganzen mit den Referenten ein verſtanden ſei
eſchlüſſe wurden in der Angelegenheit nicht gefaßt die an

weſenden Herren Mitglieder der Schulkommiſſion aber gebeten
im Sinne der Verhandlungen für die zeitgemäße Weiterentwickelung
unſerer Volksſchulen gütigſt wirken zu wollen

Bewegung der Bevölkernng von Halle
im Auguſt 1894

Ha esogen ſind 1568 Perſonen gegen 1462 im Vor
jahre

Darunter befanden ſich 53 männl und 9 weibl Familien
häupter 41 männl und 91 weibl Familienglieder 800 männl
und 574 weibl Einzelperſonen im ganzen alſo 894 männl und
674 weibl Perſonen

Von den Zugezogenen waren 1378 Perſonen evangeliſch 167
katholiſch 7 Jsraeliten 16 Diſſidenten

Gebürtig waren aus der Provinz Sachſen 708 Perſonen
darunter 231 aus Halle aus dem übrigen Preußen 612 aus dem
Königreich Sachſen 125 aus dem übrigen Deutſchland 88 ausOeſterreich 13 aus Rußland 4 aus anderen Ländern und ohne
An 18 Perſonen

nter den Zugezogenen befanden ſich 21 männl und 443
weibl Dienſtboten 86 männl und 42 weibl Arbeiter 475
Gewerbe Gehilfen 389 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende
26 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 9 Rentner
Haus und Grundbeſitzer 96 in Berufsvorbereitung 175 ohne
Beruf und Berufsangabe einſchl Kranke

S ſind aus Halle 2090 Perſonen gegen 1718 im
orjahre
Darunter befanden ſich 49 männl und 12 weibl Familien

häupter 42 männl und 89 weibl Familienglieder 1259 männl
und 639 weibl Einzelperſonen im ganzen alſo 1350 männliche
und 740 weibliche Perſonen

Von den Abgezogenen waren 1804 Perſonen evangeliſch 230
katholiſch 28 Jsraeliten 28 Diſſidenten

Gebürtig waren aus der Provinz Sachſen 873 Perſonen
darunter 318 aus Halle aus dem übrigen Preußen 811 aus dem
Königreich Sachſen 178 aus dem übrigen Deutſchland 144 aus
Oeſterreich 28 aus Rußland 14 aus anderen Ländern und ohne
Angabe 42 Perſonen

Inter den Abgezogeuen befanden ſich 26 männl und 464
weibl Dienſtboten 102 männl und 55 weibl Arbeiter 585
Gewerbe Gehilfen 39 ſelbſtändige Handel und Gewerbetreibende
25 Lehrer Militärperſonen Gelehrte Beamte 5 Rentner
Haus und Grundbeſitzer 452 in Berufsvorbereitung 167 ohne
Beruf und Berufsangabe einſchl Kranke

Es betrug die Zahl
1 Der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien die

innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1271 gegen
1221 im Vorjahre

2 Der Anmeldungen von Perſonen bezw Familien die
ihren Wohnſitz von auswärts nach Halle verlegt haben 1445
gegen 1324 im Vorjahre
3 Der e von Perſonen bezw Familien die

innerhalb Halle ihre Wohnung gewechſelt haben 1005 gegen
1282 im Vorjahre

4 Der Abmeldungen von Perſonen bezw Familien die
von Halle nach auswärts ihren Wohnſitz verlegt haben 1954
Gegen 1619 im Vorjahre

Es haben im Augnſt 1894 ſtattgefunden Geburten 38359
Sterbefälle 285

Provinzial Nachrichten
A Voigtſtedt 13 Sept Ernte Jetzt nachdem ſeit vier

Tagen beſtändigeres Wetter eingetreten laſſen ſich die Folgen
der langen Regenperiode einigermaßen überſehen Kartoffeln und
Grummet haben am meiſten gelitten Von den erſteren die an

tiefen Stellen wie in einem Schlammbett ſaßen iſt mehr als ein
Drittel mit Fäulniß behaftet die meiſten der kranken Knollen haben
die naſſe Fäule und ſind daher auch nicht einmal als Vieh
futter verwendbar Das Grummet das mitten im Regen gemäht
werden mußte wenn es nicht auf dem Stiele verfaulen ſollte n
etwa ein Drittel ſeines Nährwerthes und faſt d wegt ne
ſchöne grüne Farbe verloren Durch den hohen üppigen Wuchs
wird der Verluſt indeß etwas ausgeglichen Die andauernde
Kälte welche die Regenperiode begleitete hat bei den Zuckerrüben
die Umbildung des Saftes in Zuckerſtoff bei den Gurken den ge
bofften reichen Ertrag und bei den Weintrauben die der Jahres
zeit angeneſſene Reife verhindert Hier iſt bis jetzt nur der
Elmling reif geworden der ſich durch längliche Beeren feine

ale und großen Saftreichthum auszeichnet Die Oöſternte
hat hier ſeit acht Tagen mit den frühen Sorten begonnen und
das Geſchäft mit den Aufkäufern die ab Bahnhof Artern nach
Berlin und mung liefern entwickelt ſich Für grüne halb
reife Pflaumen die in mit dem dort ſo überaus billigen
Zucker zu Kompott eingekocht und nach Auſtralien verſchickt wer
den wurden pro Centner 2 ebenſoviel für kleine Birnen
bezahlt die aber ſehr bald als unverkänflich an großen Lieferungs
plätzen zurückgewieſen wurden Für Napoleon s Butterbirnen
r v nächſtens an die Reihe kommen iſt der Preis 3 M pro

entner
b Nordhanſen 13 Sept Ueberfahren Heute nach

mittag 23 Uhr ließ ſich ein unbekannter anſcheinend dem Ar
beiterſtande angehöriger Mann in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von
dem von Nordhauſen her kommenden Perſonenzuge zwiſchen
Wallhauſen und Bennungen überfahren Der Tod trat
auf der Stelle ein indem ihm der Kopf glatt vom 9iumpfe ge
trennt wurde

dt Ortrand 13 Sept Amtsjubiläum Am 24 Okt
feiert der Hauptlehrer Herr Wilhelm Kühne hierſelbſt ſein
goldenes Amitsjubiläum Herr Kühne kam 1851 nach 7jähriger
Amtsthätigkeit in der Kreisſtadt Liebenwerda als dritter Lehrer
und Kantor hierher er wurde ihm die erſte Mädchenlehrer
ſtelle und das Organiſtenamt übertragen und ſeit 1866 verwaltet
er die erſte Knabenklaſſe Oſtern d J
lehrer ernannt

wurde er zum Haupt

Eingetretene Vakanzen im Vezirk des 4 Armeecorps
1 Olt Bee ſeunſtedt Kaiſerl oltageninr Landhriefträger Gröningen

einverſtanden erklären könnte ſo ſtänden der Verwirklichung der gi

860 M abgeliefert worden

genommen wurde daß im Winter 1894/95 nur 6

Amtsgericht Kanzleigehilfe
1 Jan 1895 nähere Angabe des Veſtimmungsoites wird vorbehalten Kyl

Hettſtedt Magiſtrat Nachtwächter 540 M

Eiſenbahn Betriebsamt Halle Saale Aſpirant für den Vahnbewachungs und
Weichenſteller dienſt 700 Ausſicht auf Anſtellung als Vahnwärter mit einem
Gehalt von 700 bis 900 als Weichenſteller mit 890 bis 1200 M und als
Weichenſteller J Klaſſe mit 1000 bis 1500 M nebſt dem geſetzlichen Wohnungs
geldzuſchuß Sofort Neuhaldensleben BetriebsVerwaltung Kontroll
Aſſiſtent 50 M 1 Dez Nordhauſen Kaiſerl Poſtamt Packetträger
bezw Stadtpoſtbote 700 M Gehalt und 44 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich
Gehalt ſteigt bis 1100 M jährlich 1 Okt Schloß Annadurg Königl
Militär KnabenerziehungsJnſtitut in Schloß Annaburg Krankenwätter und
deſſen Ehefran als Krankenwärterin Krankenwärter jährliches Anfangsgehalt
von 700 nach Dienſtaltersſtufen ſteigend freie Dienſtwohnung mit Feuerungs
und Beleuchtungsdeputaten freie Vienſtbekleidung Krankenwärterſn Eeid

d gpns für eine 5 zuſtehende Eſſensportion im Werthe von
237,60 M 1 Okt Jeutz Königl ProvinzialSchultollegium Schuldiener
am StiftsEymnaſium zu Zeſz 800 M nebſt Dienſtwohnung

A Ruhla 13 Sept e Beſtenerungvon Privatſtunden Am Montag fanden im weimariſchen
Ortstheile hier die Landtagswahlen ſtatt Da nicht die Hälfte
der vorhandenen Stimmen abgegeben wurde war für heute vor
mittag ein zweiter Wahltermin anberaumt deſſen Ergebniß nun
iltig war Von etwa 240 Wahlberechtigten gaben nur 113 ihre

Stimme ab diesmal gegen die früheren Wahlen oft nicht 26
abgegebene Stimmen eine enorme Betheiligung Die Jntereſſe
loſigkeit bei den Landtagswahlen mag ihren Grund in der geſetz
lichen Beſtimmung haben daß alle diejenigen welche unter
3000 M Einnahme im Jahre haben erſt einen Wahlmann
wählen müſſen der dann den Abgeordneten zu wählen hat Auf
400 Seelen kommt ein ſolcher Wahlmann n Ruhla hat dies
mal der Arbeiterverein für die Landtagswahl viel gearbeitet und
zwar auch mit Erfolg da 2 der durch das Arbeiterwahlkomitee
aufgeſtellten Kandidaten gewählt wurden Jm ganzen waren 6
Wahlmänner zu wählen Durch das großherzogl ſächſ Rech
nungsamt zu Eiſenach wurde die hieſige Lehrerſchaft weimariſchen
Antheils aufgefordert ihre Privatſtunden zur Verſteuerung
anzumelden Der Gemeindevorſtand und die Steuerkommiſſion
ſind nicht dieſer Meinung ſondern theilen die Anſicht daß die
Lehrer auf dieſe Weiſe nicht noch zum Zahlen heranzuziehen
ſeien da ohnedies jeder Pfennig nicht des Gebaltes allein ſondern
auch der ohnehin ſchwankenden Nebeneinnahmen zur Verſtenerung
kommt Jn Eiſenach ſind die Lehrer zur Verſteuerung der
Privatſtunden bereits im v J herangezogen worden

ss Aruſtadt 13 Sept Deutſcher SchulvereinDer Landesverband Thüringen des Allgemeinen Deutſchen
Schulvereins zur Erhaltung des Deutſchthums im Auslande be
ſtand im jetzt abgelaufenen Geſchäftsjahre aus 21 Ortsgruppen
Die Einnahmen betrugen 4046 50 die Ausgaben 2487 82
8 des ein Ueberſchuß von 1558 68 M zur Verfügung der am

d M in Erfurt ſtattfindenden Hauptverſammlung bleibt
An Studienſtipendien wurden an fünf ſiudirende Ungarn und
Siebenbürgen in Jena 450 M bewilligt der Schulbaufonds in
Blumenau erhielt 200 der Siebenbürgiſche Volksfrennd
100 zur S Kindergartens in Luſerna wurden
300 M gegeben der Schule in Baranowka 200 M und der
jenigen in Sofia 300 M An die Hauptkaſſe in Berlin ſind

x Weimar 13 Sept Guſtav AdolfSchulfeier Die
Kultus Abtheilung des Großherzogl Staatsminiſteriums
bat ſoeben eine Verordnung erlaſſen wonach zur Vorfeier des
auf Sonntag den 9 Dez d Js fallenden 300 jährigen

Gedenktages an die Geburt des Königs Guſtav Adolf
von Schweden am 8 Dez in der Ober und Mittelſtufe aller
evangeliſchen Schulen des Landes eine Religions oder Geſchichts
ſtunde vom Lehrer dazu verwendet werden ſoll in dankbarer
Würdigung der Verdienſte die Guſtav Adolf ſich um die
evangeliſche Sache Deutſchlands erworben hat den Schülern ein
Bild dieſes edlen Glaubenshelden vor Augen zu führen

Jlmenan i Thür 13 Sept Technikum Während an

e i Techniker dashieſige thüringiſche Technikum beſuchen würden wird die Frequenz
nach den bisher eingegangen Anfragen und Anmeldungen zu
ſchließen ſich mindeſtens auf 120 150 Schüler ſtellen Das
Winter Semeſter beginnt am 2 November der allgemeine Vor
unterricht am 10 und der Vorunterricht für das 2 Semeſter am
4 Oktober bei dem großen Andrange ſind Anmeldungen recht
zeitig an die Direktion zu richten wenn beſtimmt die Aufnahme
zugeſichert werden ſoll

Deſſan 13 Sept Geſtorben Die Oberamtmann
Jänicke ſchen Ehelente auf welche Anfang 1893 ein Raub
anfall verübt wurde ſind nun beide geſtorben Oberamtmann J
Wagte vor einigen Tagen ſeiner vor etwa 6 Wochen verſchiedenen
Frau in die Ewigkeit nach Der Prozeß gegen die muthmaß
lichen Thäter Naumann Scholz ſchwebt infolge der ein
gelegen Reviſion immer noch

Vermiſchtes
Großſtadtelend Ein erſchütterndes Bild aus dem Elend der

Großſtadt entrollt folgende Zuſchrift eines Berichterſtatters
Anſcheinend Hungers geſtorben iſt in Berlin am Mittwoch

nachmittag um 6 Uhr der faſt 71 Jahre alte Almoſen Empfänger
Andreas Olubinsky, als er auf Veranlaſſung der Armen
direktion mit dem Krankenwagen nach dem Katholiſchen Kranken
hauſe in der Großen Hamburger Straße gebracht werden ſollte
Er wohnte in dem Hauſe Manteuffelſtraße 8 im Seitenflügel
drei Treppen hoch ſeit dem 1 Oktober 1892 mit ſeiner 61 Jahre
alten Ehefrau zuſammen Die Wohnung beſteht nur aus einem
einfenſtrigen Zimmer deſſen ganze Ausſtattung aus einer Bett
ſtelle einem Tiſche und einer Bank Da Olubinsky ſeit längerer
Zeit arbeitsunfahig war die Ebefrau aber durch Waſchen ihres
Alters wegen auch nicht viel erwerben konnte ſo bezog das Paar
eine Armenunterſtützung von 12 M monatlich Davon mußte
ein Theil für die Miethe verwandt werden damit wenigſtens
das Obdach erhalten werden konnte Kein Wunder daher daß
die alten Leute die größten Entbehrungen ertragen mußten und
oft Tage lang nichts zu eſſen hatten Der Mangel nagte an der
Geſundheit und der Greis wurde nach und nach ſo ſchwach daß
ſich ernſte Beſorgniſſe einſtellten und er am Mittwoch wegen
Siechthums nach dem St Hedwigs Krankenhauſe befördert
werden ſollte Die Hilfe kam indeß ſchon zu ſpät denn auf dem
Wege nach dem Hoſpital verſchied der Alte Die Leiche wurde
nach dem Schanhanſe gebracht

Ein Abgeordneter in Lebensgefahr Der freikonſervative
Reichstogsabgeordnete Rittergutsbeſitzer Na u ckGroßSchönfeld
bei Neuſtrelitz in Mecklenburg hat ſich vor einigen Tagen in

großer Lebensgefahr befunden Er begab ſich nach der Poſt,
mit mehreren Leuten in ſeine Füllenkoppel um mehrere aus

n Füllen einzufangen und warf den Thieren Wurf
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chlingen über den Kopf Als er dem letzten ſtärkſten Füllen eben
ie Schlinge übergeworfen hatte wurden die anderen Füllen un

ruhig und durchbrachen die Kette der handfeſten Leute Da nun
Nauck das Thier nicht allein halten konnte mußte er die Leine
loslaſſen deren freies Ende ſich um ſeinen rechten Fuß geſchlungen
hatte Er wurde von dem wilden Thiere in ſauſendem Galopp
mehrere tauſend Schritt durch die Koppel geſchleift Endlich ge
lang es ihn aus ſeiner entſetzlichen Lage zu befreien Auf ſeine
Leute geſtützt konnte er ſich nach Hauſe begeben obgleich ſein
Körper ganz zerſchunden und die Glieder ausgezerrt waren Er
mußte einige T das Bett hüten befindet ſich jedoch jetzt auf
dem Wege der Beſſerung

Naub Jn der Nacht auf Montag brachen drei Kerle in das
Gehöft Kruſenbuſch auf der Elbinſel Altenwärder bei Hamburg
ein das der Fiſcher Wehrenberg mit ſeiner 63 jährigen Mutter
und einer 12 jährigen Tochter bewohnt Wehrenberg war zum
Tanz gegangen die Kerle ſprengten die Hausthür und drangen
ins Haus Die alte Frau mußte ſlüchten das Mädchen wurd
durch Drohungen gezwüngen den Ort zu zeigen wo der Vate
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eine Werthſachen bewahre Sie rafflen dann WerthpapiereSertaſſenb cher Kleidungsſtücke und etwas baares Geld zu
ſammen und verſchwanden im Dunkel der Nacht Der altonger
Kriminalpolizei gelang es W der Räuber dingfeſt zu machen
Dem dritten Raubgeſellen iſt ſie auf der Spur

Platzpatrone Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich in derKolone Weangtig bei Elbing Mehrere Schülknaben ſpielten
mit Plaßpatronen die ſie von Soldaten erbalten hatten
Plötzlich explodirten die Patronen Dabei wurde einem
Knaben das Geſicht ſchwer verletzt und ein Auge rtnnig
ausgeriſfen einem zweiten ging ein Stück der Hülſe dur
die Hand einem dritten wurde ein Finger geſpalten und ein
pierter am Arm ſchwer verletzt

Verbrechen Ein abſcheuliches Verbrechen wurde bei
agen i W auf dem Goldberge an der Händlerin Henriettegeteng n verübt Ein junger Burſche der ſich erboten hatte

e vom Bahnhofe zu einem Kunden zu führen wofür ſie ihm
M zahlte führte die Unglückliche nach dem Goldberge warf

fe zu Boden und raubte ihr einen Betrag von über 300
en ſie in einer Umbindetaſche unter dem Kleide getragen Der

Räuber brachte ſeinem Opfer Meſſerſtiche bei begoß die
Kleidung mit Petroleum und ſteckte dieſe in BrandHierdurch erlitt die Heinemann tödtliche Verletzungen Der
ruchloſe Thäter iſt bis jetzt noch nicht entdeckt

Guſtav Adolf Feier in Schweden König Oskar von
Schweden hat iüngſt einen offenen Brief an das ſchwediſche Volk
erlaſſen in dem es aufgefordert wird den im Dezember ein
tretenden 300 Jahrestag der Geburt des Heldenkönigs Guſtav
Adolf als nationalen Feſttag zu feiern Es beißt in dieſem
Briefe Drei Jahrhunderte ſind bald vergangen ſeit König
Guſtav Adolf geboren wurde Die ganze ebangeliſchproteſtan
tiſche Welt die in ihm einen ihrer erſten Helden erblickt hat
Anlaß auf dieſes bedeutungsvolle Ereigniß ihre Gedanken zu
richten In erſter Linie muß dies aber in dem Lande geſchehen
das das Glück hatte ihn den Seinen zu nennen und als den
vorzüglichſten in einer Reihe großer Könige zu zählen Das
Herz eines jeden Schweden muß von Stolz und Freude erfüllt
werden wenn dieſe ſchöne Erinnerung vor ſeine Augen tritt
Denn das Leben des Heldenkönigs hat über den ſchwediſchen
Stamm einen Glanz verbreitet den keine Zeit zu verwiſchen ver
mag und ſeine Verdienſte um das Reich das Gott in ſeine
Hände gelegt werden oder können niemels vergeſſen werden
Eine Königsthat wie diejenige Guſtav Adolf s findet man ſelten
in der Geſchichte des Volkes Nach einem Rückblick auf den
Lebensgang des Königs beißt es in dem Briefe dann weiter
So lange wie der evangeliſche Glaube Wurzeln ſchlägt und
beilig gehalten wird wird das Andenken Guſtav Adolfs als des
Mannes der mit Gottes Hilfe die Sache des Proteſtantismus
rettete als dieſe in äußerſter Gefahr ſchwebte in Ehren ge
halten werden Für unſere deutſchen Glaubensverwandten
ſie keine Rettung vorhanden zu ſein und die Sturm

uth der päpſtlich katholiſchen Uebermacht drohte jeden
Augenblick unſere eigenen Küſten zu erreichen Jn dieſer
Stunde der Gefahr trat Guſtav Adolf in den
Kampf Jn den Augen der meiſten war er ungleich
ungewiß und voll der größten Gefahren für ihn ſtand
es jedoch klar daß die Zuknnſt Schwedens und die Freiheit des
evangeliſchen Glaubens unauflöslich miteinander verbunden waren
Er ſah in dem Kampf einen Ruf von oben folgte ohne Zandern
deſſen Mahnung und gab mit Freuden ſein Leben und er hat
es wie die Geſchichte lehrt nicht vergebens gethan Darum aber
gehört ſein Name nicht nur dem Vaterlande ſondern der Menſch
heit und ſein Kampf für die Sache des Proteſtantismus hat ſeine
welihiſtoriſche Größe begründet Der König ſelbſt wird nach
der K einen feſtlichen Gottesdienſt in der Ritterholms
kirche veranſtalten Sofern die Lehranſtalten am vorgehenden
Tage die Feier abhalten ſoll jeder Unterricht ansfallen Ueber die
Feier im Heere ſollen die entſprechenden Anordnungen erlaſſen

werden
Brückeneinſturz Nach einer Meldung der Gazzetta

Piemonteſe ereignete ſich am 10 d in Recco bei Genug ein
Unglücksfall der leicht unabſehbare Folgen hätte haben können
Auf einer 2 m breiten eiſernen Brücke über das 30 m breite
Flüßchen Recco ſtanden etwa 500 Perſonen dichtgedrängt um eineProzeſſion vorüberziehen zu ſehen als plötzlich die Brücke
die für eine ſolche Laſt zu ſchwach war einſtürzte Wunder
barerweiſe kam nur ein kleines Mädchen das zerdrückt wurde
ums Leben doch haben etwa 150 Perſonen ſchwere Verletzungen
davongetragen

Ein jugendlicher Verbrecher Der jüngſte Verbrecher
in den Vereinigten Staaten welcher zu lebenslänglicher
Zuchthaushaft verurtheilt iſt befindet ſich im Zuchthauſe zu Ani
moſa Jowa Wesley Elkins ein Knabe von vierzehn Jahren
befindet ſich ſchon drei Jahre dort Elf Jahre alt erſchoß er
in einer Nacht ſeinen Vater und ſchlug mit dem Gewehr
kolben ſeine Mutter todt Der Mörder damals ein ſchwäch
licher Knabe von faſt mädchenhaftem Ausfehen zeigte nicht die
mindeſte Reue über die entſetzliche That Jm Zuchthauſe muß
der ingendliche Mörder aufs ſchärfſte bewacht werden damit er
keine Mordthaten begeht die Gefangenen weichen ihm aus wo
ſie nur können Man hat ſich bemüht dem Knaben eine gute
Schulbildung beizubringen und auf ſein Gemüth einzuwirken Er
lernte auch gut leſen rechnen und ſchreiben aber alle Beſſerungs
verſuche blieben reſultatlos Verſchiedene fromme Geſellſchaften
und Menſchenfreunde die ſich ſeiner aunahmen haben jeden
Verſuch der Beſſerung aufgegeben Jn Clayton County wo die
Eltern Wesley s wohnten erzählte man kurze Zeit vor der Ge
burt des Knaben habe ſeine Mutter die Abſicht gehabt ihren
Mann zu ermorden und eine halbe Nacht lang im Gebüſch mit
der Flinte im Arm ihrem Manne aufgelauert und daraus ſei die
Mordgier des Knaben zu erklären

Perſonalnachrichten Baron Paolo Salvi ein als prak
tiſcher Kavalleriſt wie als Militär und Sport Schriftſteller auch
in weiteren hippologiſchen Kreiſen bekannter italieniſcher Sports
mann iſt wie die Sport Welt berichtet dieſer Tage in Berlin
eingetroffen Baron Salvi beabſichtigt das Pferdematerial und
die einſchlägigen Einrichtungen der preußiſchen Kavallerie zu
ſtudiren und ſo neues Material für ſeine Lieblingsſtudien zu ge
winnen Die Nachricht von der Verlobung Franz Stuck s mit
rn Hirth wird dementirt Jn Paris iſt der Komponiſt
ſodgene Chabrier der Autor der Oper Gwendoline ge

orben
Vorbehalt a n zu dem neugemietheten Kindermädchen
Jch hoffe daß Sie Liebe zu den Kindern haben werden

meinen achtzehn jährigen Sohn ſchließe ich natürlich aus

Hartnäckig Prinzipal Wenn Sie ſich nicht ſofort ent
fernen laſſe ich meinen Diener holen Hanuſirer Darf
ich Jhnen vielleicht bis er komm t meine Muſter vorlegen

Geiſtesgegenwart Commis Gnädige Frau dieſen Stoff
kann ich Jhnen beſonders empfehlen die Farbe hält gut und
auch das Muſter iſt ſehr hübſch Kunde Aber Sie haben
doch ſoeben einer Dame entſchieden davon abgerathen

Commis Gnädige Frau ich wollte dieſen Stoff für Sie
reſerviren

Aus Erfahrung Braut die e vierten male heirathet
auf dem Siandesamt Es iſt wirklich ſchrecklich wie lange man
hier jedes mal warten muß

Aus dem Gerichtsſaal Vertbeidiger eines Raubmör
ders Jch bitte den hohen Gerichtshof auch auf die Ge
fühle des Angeklagten Rückſicht zu nehmen Derſelbe iſt nämlich
wie er mir mitgetheilt hat ein prinzipieller Gegner der
Todesſtrafe

Frauenlogik Dame im Seebad zu ihrer Freundin Du
kannſt dir gar nicht vorſtellen wie fleißig mein Mann iſt
Der gönnt ſich nicht einmal im Sommer einige freie Tage
Wenn ich bedenke wie viel wir dadurch erſparen ſo kann ich
nicht widerſtehen mir ein neues Kleid zu kaufen

erſtreut Frau Profeſſor am Morgen des Hochzeitse ihrem Vanhbi Jch gratulire lieber Emil Pro
feſſor ſich beſinnend Gratuliren Zu was denn FrauProfeſſor ſchmollend Aber Emill Zum Hoch zeitstag

Profeſſor Ach ja mein gutes Kind du biſt ſo aufmierk
ſam Jch glaube den deinigen hab ich dieſes Jahr richtig
wieder vergeſſen Flieg Blätler

W

Meteorologiſche Station in Halle
15 September 14 Seplember
o0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimetker 757,3 7 58,7
a 87el en glei D J 0zin r NW 2 NW 1Maximum der Temperatur am 13 Sept 15 69 C

Minimnum in der Nacht vom 13 zum 14 Sept 59 C
Niederſchläge am 14 Sept 7 Uhr morgens 0 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 13 Sept
WindrichtunStatlionen Barom n Winde Welter Tempe

mm Skala 112 ratur C
Meinel 7234 NNW 5 wolkig 11Swinemünde 761 WNW 3 heiter 10Hamburg 766 NW 3 wolkenlos 12Borlkum 768 NNW 4 bedeckt 13Hannover 767 W 2 bedeckt 11Berlin 764 WNW 3 halbbedeckt 11Breslau 764 W 3 bedeckt 10Banberg 767 N W 3 halbbedeckt 10München 767 ſtill heiter 8Wien 764 WNW 2 haldbedeckt 12Brag 765 NW 3 bedeckt 11DTrieſftt 764 ſtill heiter 20Petersburg 744 NW 2 bedeckt 9aparanda 754 NNO 6 wolkig 4toccholm 757 NW 6 wolkenlos 8Kopenhagen 764 N 1 heiter 10Aberdeen 773 W 1 wolkig 12Cort 775 ONO 2 halbbedeckt 14Parts 763 ſtill wolkig 14

Külsenfrüchtdte
Wison 13 Sept Alnis per Sept Okt ,40 6,45 Br
Pest 13 Sept Alnis per Sept Okt 1894 5,89 Gd 5,90 Br pei

Mni Funi 1885 6,00 Gd 6,10 B
Nordhausen 12 Sept Erbsen gelbe z K 16,00 18,00 MI Speise

bohnen weiss 16,00 18 ,50 Al Linsen 17,00 22,00 per 100 kg
Wolle Baumwolle

Leipzig 13 Sept Kammzug Terminhandel La PlataGrundmuster per Sept 3,85 per Okt 3,37 per Nov 3,37 e
per Des 3,40 per Jan 8,42 per Febr 3,40 per Alärz 3,45 per
April 2,47 per Alni 3,50 ver Juni ,50 per Juli per AugUmsatz 10,000 kg

Bremen 13 Sept Wolle 101 Ballen Umsatz
Bremen 13 Sept Baum wolle Ruhbig Vplaud middl loco

36 Pfg
Liverpool 13 Sept Nachm 12 Uhr 50 Am Baum wo lle

Umnsatz 12,500 davon für Spekulation und Bxport 1092 B
Amerikuuer träge nied iger Su ats unverändert
Micddl amerikaun Liefernngen Sept Okt 35 Nov Dez 3 Jan

Febr 3 März April 3 d Alles Käufer reise
Liverpool 13 Sept Nuchin 4 Uhr 10 5lin Baum wolle

Umsatz 12,000 davon für Speknlntion und Exnort 1900 B Ruhiger
Mliddl merken Lieterungen Sept Okt 3 Käuferpreis Okt Nov

3 Verkäuferpr Nov Dez 3 Käuferpr Dez Jan 32 Ver
käuferpr Jan Febr 3 Känferpr Febr März 3 Verkäuferpr Müärz
April 3 Käuferpreis April AI i 353,, d do

Liverpool 13 Sept Wochenberieht
Offizielle Notirungen

American good ordin 3 Peru moder good kfair 4
v low middling 3 Sm middling w 2mooth fair 4 rego00d middling 3 n go00d fair 49 middling foir A G Bronch good SPernam lair 4 inegood fair Dhollerah goodg 9Ceara fair 9 kully goodu good fair r fineEgyptign brown fair Oomra goo d 3u eood ſair fullygood 39 n 4 22 fine 3 16leru rough fair Seinde good fair 22 g0ood fair S1 Bengal fully good9 fine u ſfine 9moder rough fair 47

9 Btadfora 12 Sept Wolle ruhbig schwächer Garne ruhig aber
est

Antwerpen 13 Sept Wollauktion Argeboten waren 2581
Ballen Laplata wovon 824 Ballen verkauft wurden Tendenz unbelebt

Keringoe
Vlaardingen 12 Sept Bericht von Betzf van Heyst

Neuer holländisceher Ilering Seit voriger Woche wurden 35,572
Tonnen angeführt wodurch das Total Quantuin bis auf 219,219 Tonnen
gestiegen ist

Das Defizit das vorige Woche 39, 00 Tonnen betrug ist nun zurück
gebracht auf ca 19,600 Tonnen

Die Preise von holländischem prima vollen Hering von guter Qualität
und Packuung sind und waren in 1894 18,59 1693 18,50 A 1892
16 A 1891 32 A mit den gewöhnlichen Erhöhungen für sorürten
superior Milechner und Verpackung in kleine Fustage

Der Markt war etwas fauer dureh die grösseren Anfuhren und ge
ringere Kauflust vom Auslande das mit Kauſfen noch etwas zurückhält
in der Hoffnung später billiger anzu kommen

Vieles wird natürlich abhängen von dem weiteren Laut der PFischerei
aber in Berücksichtigung der bis jetzt misslungeuen norgegischen Pett
h rei und der Preise welche für schottischen Hering auf den
Stapelplätzen in der Ostsee bezahlt werden ergehten wir den
holländischen Wering zu dem gegenwärtigen Preis von 168,59 A für
prima vollen nicht zu theuer

Die se nottisehe Fischerei ist beendigt mit einem Total für Ost
und Westküste zusammen von

1,035,921 Tonnen für 1894 941,446 Tonnen für 1893

Chemische Produkte

Täglicher Eingang von Neuheiten In

London 12 Sept Chilisalpotor ordinärer 9 ah 6 raffinirter
9 sh 6 d

Theator Capotten Kopfshawls
all Vmhängen Fäohern Beharpes Fiohus

und Ballkleiderstoffen
Grösstes

Viehmärlkte
Leipeig 13 Sept Sehlaehtviehnmarkt im ädt Viehhofe

I Vreise kür 50 kg a I end b Sehlachtgew

Zum Verkaule standen a b a b a vQual Quaſit I Quai 2 37

84 Rinder davon S c rs 811 Ocheen 7 70 e 60 71 4i5 Kalben 2 7 e so l21 Kühe e 72 2 64 55 20 127 Hullen 2 68 64 S 60 26 1555 Källerd 50 45 S 40 s 588421 Schafſviech 36 31 2 32 2 387 311159 Schweine davon S u 0975 1841060 Landschweine 62 2 59 a 55 880917199 Bakonier l 53 47 2 86 132219 Stück Sehaehtrieh Masiſeiiher bis 52 II
Anmerkung Das Schlachtgewieht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäftsgang und schleppend und gut
Gesammt Auftrieb dieser Woehe 412 Rinder davon

161 Ochsen 33 Kalhen 146 Kühe 72 Bullen 760 Kälber 1005 Sehafe
2106 Schweine davon 1893 Landschweine 213 Bakonier In Summa
4283 Sechlachtthiere

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 14 Sept
Dividende Zins Lins Kurmotkür o terwin kuss e

Hallesche 49 Stadt Anl von 16882 a u o 4 103,25 0

Waldauer Braunkohlen 4
Sächs Thür Braunk V el

i u o 102,75 in
i u 42 103,59 i
i U 7 4 103,50

3 Theater Anl von 1884 u o 3 98 03 Studi 1886 u o 312 99,25 03/220 u 16892 n u n 32 99,20Akener 329 ru in 2 87 0Erkurter 22 m n S u irol 32 97,15 0IHIalberetädter 3 n 16880 2 u o 22 98Naumburger 3 29 Mhru 221 93Landschalil 3 centraiPtunäbriete S u h 3 100,59
Sächsische49lundschaftl Plaudbriefe u 193,75 6

3 55 T n u 3 100,5 6w 490 Provinzial Anleihe u bu 3 WVru 99 6Knappschafts Berufsgenosseuschaft

490 Anleihe fru 4103 6Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra ru m 3 h 98 6Cröllw Papierlabr 49/0 Hyp Anl u 4 10060III Art Brauerei 4 Hyp Anl Hlhu 89,50Körbisdork Zuckerfabrik 495 S u o 4 190,50 0Ludwig II Gewerkschaft v u z 4 100Naumburger Brannkoblen u h 4 1006
Werscheu Weissenf BBrk 4Zeitzer PVaraff u Solarolabr 590

Schuldv rückz à 102 I 5 u 5 104 0Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 i 5 152 75 bz0
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 423 98 6
Cönnern Malzſabrik Aktien 189293 12 i 5Cröllwitz Aktien Papierſfabrik Akt 189293 10 4124 6
Dörstew Ratimannsd Braunk A 189394 1 h 4
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt 1893 94 0 s a 51 B
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1892 93 4 o 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien es es 4 hBallesche Maschinenfabrik Aktien 189327 4 360 B
Hallesche Strassenbahn Aktien 189 0 r 4Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 1892 93 12 4 154 6Körbisdort Zuckertabrik Aktien ſ189394 7

Landsberg Malzfabrik Aktien 189293 5 i 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 1883 9 s 4 122 6
Niemberg AMalzfabrik Aktien 189293 0 i 4 83
Packhofs Abtien 1893 4 45 6Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 i 4 113Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6 5
Waldauer Braunkohlen St Aktien 189893 4 4 95 0
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4 178,50 6Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189293 20 i 4 246
Zeitzer Paraff u Solaröllabrik Ak 1893 94 4 4 70
Zuckerraffinerie Halle Aktien 188293 9 e 136 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe r koo kKeo
Konsolidirte Plünnerschaft Kuxe S keoo keo 197 0

Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück

Die Cigarren Special Marke

Bdelweiss
geſetzlich geſchützt Nr 1981

eine altrenommirte hervorragend feine Cigarre notoriſch
zum Allerbeſten der einſchlägigen Preislage Stück 6 Pig in
Kiſtchen entſprechend billiger gehörend wofſür ihre außerordentliche
Beliebtheit der beſte Beweis iſt im Alleinverkauf bei
A Sag Iſel ch Magdeburgerſtraße 64
Junker Ruh Oefen Die Anforderungen die wir an

einen guten Zimmerofen zu ſtellen uns angewöhnt haben ſind
Dank der Ruührigkeit in der Ofenconſtruction in den letzten Jahren
ungemein vielſeitig geworden Ein ſolcher Ofen ſoll jederzeit ſo
geregelt werden können daß er bei ſtarker Kälte wie bei mäßiger
Außentemperatur einen behaglichen Aufenthalt im Zimmer er
möglicht Die Feuerung ſoll eine permanente ſein und bei nor
maler Jn anſpruchnahme für 24 Stunden genügen Aeußere
Theile dürfen nie glühend werden keinerlei Geruch ſoll ſich geltend
machen Die Handhabung ſoll einfach die Ausnützung der Heiz
wirkung möglichſt vollkommen ſein Auch in der Form muß er
auf das Auge des Gebildeten guten Eindruck hervorrufen All
dieſen Anforderungen kommt der Junker K Ruh Ofen vollauf
entgegen und verdient deshalb die volle Beachtung aller derer
die für die Tage des Winters ſich vorſehen

9 iſt ein neues Mittel geſundenGegen Kopfſchmerz das Migränin Nach Mit
theilungen mediciniſcher Blätter entfaltet das Migränuin bei den
ſchwerſten Kopfſchmerzen eine faſt wunderbare Wirkung Wie
die deutſche medicin Wochenſchrift ſchreibt wurde das Mi
gränin bereits fünf Jahre hindurch verordnet aber erſt jetzt
allgemein bekannt gegeben Jſt ſolches auch inſoſern bedauerlich
als in den Jahren mancher ſeinen Qualen enthoben wäre der
jetzt wo er das Migränin hat in Wonne ſchwelgt ſo iſt doch
andererſeits gerade bei der heutigen Maſſe neuer Heilmittel es
ſehr vernünſtig ein ſolches Mittel erſt gründlich zu erproben
Nach den Urtheilen von Kapacitäten iſt das Migränin eine ſehr

lückliche Entdeckung Vielverſprechend wie kanm je ein anderesHiliel vor ihm liefert es die ſchönſten Erfolge beim Kopfſchmerz

der Migräne der Alkoholvergiſtung Katzenjammer der Nikotin
vergiftung und anderer Urſachen Dargeſtellt wird das Migränm
durch die Farbwerke vorm Meiſter Lucins Brüning inHöchſt a und iſt erhältlich in den Apotheken al

e

Marktplatz 2 und 3, LII alle a S
Special Geschäft fur Damenputz am Platze
KRathselkeller Nenbau



Niederlagen der renommirteſten Spinnereien des Jn und AuslandesJ D W Verkauf zu Original Fabrikpreiſen
2 Meine ſeit vorigem Jahre eingeführte vorzüglich u eſchäth
S e C a W e S S W o z e 7 t nicht elnlanfendr er z S empfehle hiermit ganz beſonders
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J GüntherHiſtorien und Landſchaftsmaler

Paradeplatz 1

Grübte Rlavierlehrerin
wünſcht noch einige Schüler Näh bei
Herrn F Kühne Weidenplan l
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich
B Ihöll An der Univerſität I
Zur Anfertigung eleg und einf
Damen Koſtüme

empfiehlt ſich Facon 10 MkF Block Krukenbergſtraßſeel i

Ausgangs September
fährt ein großer Möbelwagen
leer nach Weimar Hierauf Re

r wollen ſich mit mir in
erbindung ſetzen rChr Storz Marienſtr 3Biſſe um Verdienſt durch Arbeit

für eine geübte fleißige Schneiderin
welche die verwittwete ſchwache Mutter
erhalten will Adr Kl Ulrichſtr 7
Hof I Schweſter Aung

Dachritzſtraße G part
Künstliche Zähne

S 8 r r ran ahnſveceialiſtinr Mariha Efſfte Marktl4 II

Leere Kiſten
verkauft billigſtGeſchäftshaus J winn

Pa GyDer Vtribl
zum Weizenkälken billigſt bei

Hruzas Voist
Domplatzgeruſpree rege Hr 445

Rebhähner
kanft ganzen Abſchuß

und Verpackungskörbe hierzu ſtellt

eiche s W ngandiung
Halle aSReines n

Georg Schaible
Möbelfabrik und Magazin

26 Gr Mürkerſtraße 26
empfiehlt ſein größtes Lager von ſelbſtgefertigten Möbel und Polſterwagren in
größter Auswahl und nur ſolider und gediegener Ausführung zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Mehrfachen Verwechſelungen zufolge mache noch beſonders darauf aufmerkſam daß mein wo

groſt und ſehr wohlſchmeckend
Bäckerei von B Wege Leipzigerſtr 48

bester Qualität halten in allen Grössen undThon röhrem Façonstücken auf Lager und empfehlen zu
Fabrikpreisen bei grösseren Entnahmen wit entsprechendem Rabatt s

Klnkhardt Schreiber Baubof e 203

VSoſſe
Für den Anzeigentbell verantwortlich

L Remmler ab ßeſchäft

Teipzigerſtrahe ſ 8 9 im Hauſe des Herrn
Micolai

enpfiehlt OBerhemmden Vachthemeclem
wollene LUemden Tricotagen von den einfachſten bis zu den feinſten Nummern
O V ſtets das WWeueste in prachtvoller Auswahl

Handschuhe für Herren und Damen in beſter Waare
Taschentücher in rein Leinen weiß und bunt von 3 Mk das Dtzd an

Wollene Schlafdecken IIandtücher Tischzeuge
u ſ w

Bei Einkänfen über 20 Mark 39h Rabatt

le nicht direkt im Rathskellerbau ſondern 2 tn nan ſich befindet
ochachtungsvoGeorg e 26 r W 26

I Renner h
r

B Hugo Klose
en Vutter Spezial Geſchäſt Wtgaan
Markt 22 Halle aS Markt 232

im IIötel goldener Ring
empfiehlt

Allerfſeinste siüsse Sahnenbutter
Veinste Tafelbutter Pfd 100 110

Bohten Holländer und Sohweizerkäse Pfd 70 Pfd
Unter ausdrücklicher Garantie reiner Naturbutter da Margarine nicht geführt wird

Der PoStvers an d
erfolgt in ſauberen Holzkiſtchen von 9 W ſd var7 gegen Nachnahme Hotel und größerem Familien

bedarf ſehr zu empfehlen rd
Städtisehe Baugewerk Tischler u Maschinenbau Sehule
Heüstadt i eckienbarg Weiters Kuskanft ertheilt Die Dirextſen

Palſengeſchenbel

Raſſiy gold ne e Adnte
ächte Corallenketten Sag
ächt goldene Ringe

W R TWittelGold und Silberwaaren Bijonterie
waarenfabrik

Liebenauerſtraße 165 e
ial CorſetGeſchäft

noblauch Nchfl 46 früher Gr Ulrichſtr 2
empfiehlt ihre bekannt

hochmodernen Spickel Corsetts
und zeigt den Eingang neuer Waare

der Herbſtſaiſon an ſr
Größte Auswahlnener u gebr Moteh

als Büffets er Plüſch
u RNRips Garnituren Trümeg
Spiegel Conliſſen Sopha u

Vertiko Kleider
ſekretäre Divans Sophas Rohr
lehn u einfache Stühle franz u
einfache Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Waſſchtiſche m u o r
Marmor Kleider und Wäſſpinde ein und Küche
ſchräuke u v un nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 e
Laden Contor und Reſtaurg

h ſowie Möbel
jeder Art kauft ſtkrie ärien Peileko

Geiſtſtraſte 25

Kaffee
breuner

in Größen von
30 Pfd hält

ſtets vorräthig u
empf dieſelben als

die billigſten u
e beſten Preisre ſtehen gern

u DienſtenJ F5 Schneider
Schloſſermeiſter Erfurt a

hangneve Biscuits
empfiehlt zu Originag rche e

iBreiteſtr e unCarl Booch MarktRother Le

Der vent d allein cchte

Lablos ehe Havenliguonr

iſt aus den feinſten hBeſtandtheilen bereitet und hat ſich bel

Zitrter Verdannng und chro
nifchem Magen u Darm Katarrh
als ſehr heilſam erwieſen Er iſt zu
haben in Flaſchen à 1,25 und 2

bei den Herren adJulius RBeihbge Leipzigerſtraße
J II Reussner a d Moritzkirche 1
Sprengel Rink Leipzigerſtr 2 u
I Dietrich Barfüßerſtraße 6

und efür Knaben und Mädchen

W Könlg in Halle Halle Drudk und Verlag von Otto Hendel

Pesitae es W Je
Garderobeſowie für Dameunkleider Halle a
empfehlen 101 Feipzigerſtra ße 101

Mit 3 Beiblättern
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